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__________________________________________________________________________________ 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

die Kommunalwahlen und die Europawahl gehen in die Endphase. Wer etwas 

verändern will, wer mehr Dynamik auf lokaler Ebene erwartet, muss eine 

Alternative wählen. Das SPD Wahlkampfteam mit ihrem Bürgermeisterkandi-

daten Hans Joachim Schulze steht bereit. 

Unsere  Aktivitäten in der Verbandsgemeinde Deidesheim  zur Kommunalwahl 

2019 machen deutlich: Wir wollen die Interessen unserer Bürgerinnen und  

Bürger  aufnehmen und Vorschläge zu Verbesserungs- und Lösungsmaß-

nahmen unterbreiten. Dazu brauchen wir Mehrheiten, die bislang noch nicht 

gegeben waren. Mit ihrer Stimme können Sie die Kräfteverhältnisse beeinflus-

sen  und neu ausrichten.  

Hier  folgt  ein kurzer Überblick  über die Aktivitäten vor Ort. Alle Mitglieder 

sind dazu aufgerufen sich an den Infoständen zu zeigen, Interessierte mit  zu 

bringen, um mit den Kandidatinnen und Kandidaten zu diskutieren. Wir 

brauchen den Dialog mit der Bevölkerung,  um eine gute Politik für die 

Menschen umzusetzen zu können.  

 17. Mai, ab 16 Uhr Stadtplatz Deidesheim, Bahnhofstr.  mit Infostand 
 18. Mai, ab 7 Uhr Infostände in Niederkirchen (mit Manfred Geis, MdL)  
 18. Mai 9-13 Uhr ALDI  Deidesheim mit Ruppertsberg  
 18. Mai, 16 Uhr Vorstellung der Kandidatinnen und Kandidaten am 

Dorfplatz in Meckenheim  
 19. Mai, 11 Uhr Treff am DB-Haltepunkt Deidesheim (hinter dem Gleis 

2) mit Begehung des vorgesehenen Neubaugebietes zum Thema: 
Wohnungssituation in Deidesheim – Was wollen wir? 

 25. Mai, 9-13 Uhr „alla hopp“ Platz gegenüber WASGAU, Infostand in 
Deidesheim mit Ruppertsberg  

 



Verbandsgemeinde wächst!  

Wo bleibt der soziale Wohnungsbau?  

Frage der „Rheinpfalz“: Die Verbandsgemeinde Deidesheim wächst, wie 
unter anderem die geplanten Baugebiete in Meckenheim und Forst zeigen. 
Ein Zeichen, dass die Gemeinden der Verbandsgemeinde attraktiv sind. 
Doch muss man sie sich auch leisten können. Kommt der soziale 
Wohnraum dabei nicht zu kurz? 

„Ihre Frage beantworte ich für die SPD in der VG Deidesheim wie folgt: Für 
die Sozialdemokraten in der VG Deidesheim ist die Wohnungsfrage ein 
Herzensthema und deshalb ist unsere Antwort auf ihre Frage: Ja, der 
soziale bzw. bezahlbare Wohnraum kommt in der Verbandsgemeinde zu 
kurz. Wie bei so vielen Entscheidungen in unseren Gemeinden und der VG 
liegt der Fokus leider nicht auf dem Miteinander und dem sozialen 
Ausgleich, vielmehr stehen Partikularinteressen oder das Höher, Schneller, 
Weiter im Mittelpunkt. Dies mag kurzfristig Erfolge bringen, langfristig 
leidet aber vor allem die Gemeinschaft der alteingesessenen 
Einwohnerinnen und Einwohner. Wir, die SPD in der Verbandsgemeinde, 
setzen uns gerade bei Neubaugebieten für die Schaffung von bezahlbaren 
und altersgerechten Wohnungen ein. So haben wir uns in Meckenheim 
bereits bei den ersten Überlegungen zum Baugebiet M7 für diese 
Wohnformen stark gemacht. Wir bleiben an dem Thema dran, denn 
bezahlbares, generationengerechtes Wohnen muss in unseren Gemeinden 
und der Verbandsgemeinde einen größeren Stellenwert bekommen. Neben 
Programmen zur Förderung von Neu- und Umbauten sowie Projekten für 
das Mehrgenerationenwohnen setzt sich die SPD für eine feste Quote von 
bezahlbarem Wohnraum (vor allem für bereits in unserer 
Verbandsgemeinde gemeldete Menschen) in Neubaugebieten ein. Die 
Wohnungsfrage ist grundlegend, sie zu ignorieren oder abzuwerten ist 
Sprengstoff für den sozialen Frieden in unserer lebenswerten 
Verbandsgemeinde“. Isabel Mackensen, Vorsitzende der SPD VG 
Deidesheim  

Zur Wohnungssituation in Deidesheim – Was wollen wir? 

Viele Bürgerinnen und Bürger beschäftigen die Wohnungsleerstände in der 

Stadt, so in der Bennstraße das alte Raiffeisenlager, leer stehende Häuser in der  

Weinstraße. 



Was passiert auf dem Gelände der Villa Eckel? Was soll aus dem nicht 

denkmalgeschützten Bahnhofgebäude werden? Während die umliegenden 

Gemeinden Neubaugebiete erstellen konnten, hinkt die Stadt hinterher. 

Jetzt sind zwei Neubaugebiete in Angriff genommen, bzw. angedacht worden. 

Dagegen gibt es Widerstand, weil man eine weitere Versiegelung der 

Landschaft partout nicht mitmachen  will. Wie soll ökologischer und sozialer 

Wohnungsbau in der Stadt aussehen?  

Wir wollen uns am kommenden Sonntag  ein Bild von den Plänen machen. 

Einige Kandidatinnen und Kandidaten für die Kommunalwahlen sind mit von 

der Partie. 

19. Mai, 11 Uhr Treff am DB-Haltepunkt Deidesheim (hinter dem Gleis 2)  

----------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Hinweis: 

Sitzung des Ausschusses für Stadtmarketing, Tourismus, Kultur und 

Weinwirtschaft der Stadt Deidesheim – öffentliche Sitzung 

Donnerstag, 23.5.19 um 19 Uhr, Ratssaal im historischen Rathaus  

Tagesordnung 

1. Touristische Entwicklung der Stadt Deidesheim 

2. 2. Cittaslow/Nachhaltigkeit 

3. 3. Geißbockversteigerung 

4. Informationen/Anfragen  
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